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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 132 bis 133 einfügen:
auf Hochhäusern unterstützen, die ebenso wie Balkonsolaranlagen zur Energiewende beitragen können.

Berliner Stromversorgung schützen

Die Lebensadern unserer Stadt sind verletzlich und einer gezielten Bedrohung
ausgesetzt. Ob Unfall wie 2019 oder Anschläge wie 2025 und 2026: Der Ausfall von
Strom und Wärme hat uns die derzeitigen Grenzen von Versorgungssicherheit und
Katastrophenschutz verdeutlicht.

Wir begreifen die Sicherheit unserer Energieversorgung daher schon seit Langem als
integralen Bestandteil der Energiepolitik. Wer sich auf wenige zentrale
Kraftwerke, „Stromautobahnen“ und gebündelte Trassen verlässt, ist verwundbar. Echte Resilienz
entsteht aber nicht allein durch höhere Zäune oder Verschweigen von Trassenverläufen, sondern durch
eine intelligente, dezentrale Struktur des Netzes selbst. Tausende Solaranlagen und Batteriespeicher
sind eben nicht mit einem einzigen Brandsatz auszuschalten. Indem wir die Energiewende vorantreiben,
machen wir Berlin nicht nur klimaneutral, sondern auch robust. Dies entspricht unserem grünen
Verständnis von einer resilienten, solidarischen Stadtgesellschaft.

Begründung

Der Anschlag auf die Stromversorgung im Süden Berlins hat gezeigt, wie verwundbar die Lebensadern
unseres Modernen Lebens sind. Gerade wir Grüne müssen mit unserer Energiepolitischen Expertise hier
einen Diskussionbeitrag leisten.
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